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Jahresrückblick

Heimat der Vielfalt.
Jetzt mehr erfahren: unsere-bauern.de
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„Dieses Jahr war ein voller Erfolg!  
Wir haben gezeigt, was für eine großarti-
ge Arbeit unsere bayerischen Bäuerinnen 
und Bauern leisten, wurden mit einem 
German Brand Award ausgezeichnet.  
Und unsere Website ist heute die relevan-
teste Verbraucherplattform für bayerische 
Landwirtschaft und regionale Erzeugnisse.
Vielen Dank an alle, die schon dabei sind. 
Ohne Ihre Unterstützung hätten wir diese 
Erfolge nicht erreicht!“

Eva-Maria Haas, Geschäftsführerin  
Unsere Bayerischen Bauern e. V.

Das Jahr 2022 hat mal wieder gezeigt: Auch 
in Krisenzeiten kann man sich auf die baye-
rische Landwirtschaft verlassen! Früher 
waren Strom oder Lebensmittel wie Butter, 
Mehl und Nudeln immer da. Heute jedoch 
sorgen Energiekrise und globale Liefereng-
pässe auch bei Lebensmitteln für Probleme. 
  
Unsere bayerischen Bäuerinnen und  
Bauern handeln nicht nur verantwortungs-
voll und zukunftsgewandt, sondern tragen 
gerade in diesen schwierigen Zeiten zur 
Versorgungssicherheit bei. Tag für Tag  
gehen sie raus und leisten harte Arbeit –  

für Verbraucherinnen und Verbraucher, für 
die Gesellschaft. 

Damit diese Leistung in der breiten Masse 
Wertschätzung findet und unsere bayeri-
schen Landwirtinnen und Landwirte die 
Anerkennung erhalten, die sie verdienen, 
setzen wir von „Unsere Bayerischen Bau-
ern“ genau hier in unserer Arbeit an: Als 
Verein ermutigen wir die Menschen, regio-
nale Lebensmittel zu kaufen, bei Herkunft 
keine Kompromisse einzugehen und auf 
Qualität zu setzen. Wir geben Verbrau-
cher:innen noch mehr Orientierung und 

helfen ihnen dabei, das Richtige zu tun – für 
sich selbst, die bayerische Landwirtschaft 
und die Umwelt. 

Ob gedruckt oder digital, Foto oder Video, 
Text oder Grafik: Wir greifen für Verbrau-
cher:innen aktuell relevante Themen wie die 
gestiegenen Preise oder Klimaschutz auf  
und informieren auf all unseren Kanälen. 
Denn eine gemeinsame Zukunft geht nur 
Hand in Hand. Was wir 2022 konkret getan 
haben, erfahren Sie hier in diesem Bericht. 

 Viel Spaß damit! 

Gemeinsam mehr erreichen: Gemeinsam mehr erreichen: 
Warum unsere Arbeit so wichtig istWarum unsere Arbeit so wichtig ist

Unser Verein wurde 2016 gegründet, um die 
Distanz zwischen Verbraucher:innen und 
Landwirt:innen zu überbrücken und auf die 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse in Bayern 
aufmerksam zu machen. Wir sind die einzige 
bayernweite und branchenübergreifende 

Organisation für offenen Dialog auf  
Augenhöhe. Jeden Tag. Online und offline.

Die Nähe zu unseren Mitgliedern, Sponso-
ren und Unterstützern ermöglicht es uns, 
Verbraucher:innen mit Informationen aus 

erster Hand zu versorgen. Dabei setzen wir 
auf einen hohen Qualitätsanspruch,  
Offenheit, Transparenz, Wertschätzung und 
die Nähe zur Region. Je mehr wir sind, desto 
größer sind auch unsere Wirkung und Sicht-
barkeit in der Öffentlichkeit.  

Ein Jahr, viele Herausforderungen –  Ein Jahr, viele Herausforderungen –  
mit Bravour gemeistertmit Bravour gemeistert

Vorwort
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HErausragende Deutsche Marken:  HErausragende Deutsche Marken:  
WIR Gehören dazuWIR Gehören dazu

ERFOLGE 2022

überzeugen und begeistern auf allen kanälen 

Für unsere exzellente Markenarbeit erhiel-
ten wir dieses Jahr den „Winner“-Titel beim 
German Brand Award 2022 in der Katego-
rie „Excellent Brands – Non-Governmental 
Organizations & Public Affairs“. Der Award 
ist einer der größten internationalen Marke-
tingpreise und ehrt Unternehmen aus allen 
Branchen. In diesem Jahr gab es rund 1.200 
Einreichungen aus 19 Ländern. Wir sind 
sehr stolz, dass wir nun in einer Reihe mit 
großen Namen wie Telekom, Bosch Haus-
geräte, Vorwerk oder Siemens stehen.

Eine professionelle und erfolgreiche Mar-
kenarbeit ist aus unserer Sicht essenziell, 
um unseren engagierten heimischen Bäue-
rinnen und Bauern den Rücken zu stärken. 
Dafür haben wir dieses Jahr vieles in Bewe-
gung gesetzt. Dass diese Arbeit nun von der 
Jury des German Brand Awards ausge-
zeichnet wurde, motiviert uns umso mehr.

Die Jury beurteilte unter anderem die Präg-
nanz unserer Marke und die Bedeutung un-
serer Information für Verbraucher:innen. 
Wir hoben uns mit unseren Inhalten und 
Botschaften von der Konkurrenz ab und 
hatten die wesentlichen Aspekte wie  
Nachhaltigkeit, Innovation und Zukunftsfä-
higkeit stets im Blick. 

Geschäftsführerin Eva-Maria Haas und Walter 
Heidl, Vorstandsvorsitzender von Unsere 
Bayerischen Bauern, bei der Preisverleihung.

5 %  
MEHR  WEBSITE- 
NUTZER:INNEN 

ALS 2021

Fast 

673.000  
Interaktionen auf Facebook 

im Jahr 2022*
Fast  

10.000  
Instagram-Fans*  

(20 % mehr als im Vorjahr)

1,21 MINUTEN  
DURCHSCHNITTLICHE 

 VERWEILDAUER 

Über 

12.000  
NEWSLETTER- 

ABONENNT:INNEN*

4.700 
FELDSCHILDER*1.585 

SILOBALLEN- 
PLAKATE*

80 Mio.  
Kontakte über  
Radio im Jahr 

2022

25.000  
monatliche Aufrufe auf 
Pinterest im Jahr 2022 

Über 160  
Videos auf  
YouTube*

Über

Über

* Stand 30.09.2022

7.500 
HOFPLAKATE*

Über
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UNSERE KANÄLE

Bernhard „Fleischi“ Fleischmann lieh uns 
auch dieses Jahr wieder seine Stimme: Im  
April warb der Kultmoderator auf Bayern 1 und 
BR24 für den Kauf von regionalem Schwei-
nefleisch, um nicht zuletzt die heimischen 
Landwirtinnen und Landwirte in der extrem 
schwierigen Lage zu unterstützen. Der Ra-
diospot wurde insgesamt 87 mal ausgespielt 
und hat fast 12 Millionen Menschen erreicht. 
Die Radio-Schaltung hatte ein Budget von 
über 100.000 Euro. Das gesamte Projekt wur-
de übrigens zu einem Großteil vom Bayeri-
schen Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten mitfinanziert.
 
Unser Radiospot zur Versorgungssicher-
heit aus dem Jahr 2020 bleibt wegen 
des Ukraine-Kriegs aktuell. Wir haben ihn  
in diesem Jahr erneut ausgespielt. Er lief  
127 mal auf den Sendern Bayern 1, BR 24 und 
erstmals auch auf Bayern 3. Zu Weihnachten 
ist ein weiterer Radiospot mit 80 Ausstrah-
lungen gebucht. Durch die zahlreichen Aus-
strahlungen erhalten wir inzwischen satte  
Rabatte bei den Radiosendern.

Mit über einer halben Million Seitenaufrufen 
im Zeitraum Januar bis September 2022 ist un-
sere Website das zentrale Informationsportal 
für all diejenigen, die sich über bayerische Er-
zeugnisse, Nachhaltigkeit in der Landwirtschaft 
und Agrar-Innovationen informieren möchten. 
Klassische wie ausgefallene Rezepte bieten 
zusätzlich Inspiration. Dass unsere Inhalte den 
Nerv der Zeit treffen, beweisen unsere stei-
genden Zahlen im Vergleich zum Vorjahr: 5  % 
mehr Nutzer:innen, 30  % mehr Seitenauf-
rufe und Seiten pro Sitzungen sowie eine 
durchschnittlich hohe Verweildauer von 1,21 
Minuten! 

über Erzeugnisse, geben Rezept-Tipps und in-
formieren über unsere zahlreichen Aktionen. 
Kritische Kommentare und Diskussionen ge-
ben uns die Gelegenheit, Fakten richtig zu stel-
len, Vorurteile auszuräumen und aktive Über-
zeugungsarbeit zu leisten. Im Durchschnitt 
interagieren 2 % unserer Fans mit unseren 
Posts. Damit liegen wir über dem bundeswei-
ten Durchschnitt von 0,05 %*! 

Um in den direkten Dialog mit unserer Com-
munity zu treten, ist und bleibt Facebook auch 
weiterhin unser stärkster Social-Media-Kanal 
− auch im Bezug auf die Diskussionsfreudig-
keit unserer Leser:innen. Mit 17,5 Millionen 
Impressionen und unseren mittlerweile fast 
90.000 Fans teilen wir regelmäßig Posts *Studie: We Are Social & Hootsuite 2022

Unser YouTube-Kanal wächst von Jahr 
zu Jahr. Inzwischen finden sich dort  
über 160 Videos, die insgesamt knapp  
1 Million Aufrufe vorweisen können – ein neu-
er Rekord! Für unsere Pinterest-Nutzer:innen 
veröffentlichen wir regelmäßig Rezept-Ideen. 
Unsere Pins erzielen dabei  im Durchschnitt  
beachtliche 25.000 Aufrufe im Monat.

Modern, dynamisch und nahbar: Instagram ist 
unser zweitwichtigster Social-Media-Kanal. 
Er wächst kontinuierlich. Mittlerweile können 
wir uns über 4,6 Millionen Impressionen und 
fast 10.000 Abonnent:innen freuen – ein 
Zuwachs von knapp 2.500 Abonennt:innen 
im Vergleich zum Vorjahr! Im Durchschnitt 
interagieren 17 % unser Follower:innen mit un-
seren Posts. Damit liegen wir sogar über dem 
globalen Durchschnitt von 1,94 %*! Mehrmals 
wöchentlich begeistern wir unser Publikum 
mit emotionalen Bildern, brandaktuellen The-
men und inspirierenden Rezepten.

YouTube/Pinterest:  
auf Rekordkurs

Radio: noch nahbarer  
mit Fleischi

Facebook:  
unser stärkster Kanal 

Instagram:  
wächst und wächst

Website: die relevanteste 
Verbraucherplattform

Fast 90.000 
Fans 

Fast 10.000  
Follower

30 % mehr  
Seitenaufrufe  

als 2021
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Grill-Paketen 
für bis zu  

300 Personen
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GRILLEN
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KOMMEN DIE STARS

BEIM GRILLEN

BEIM FUSSBALL

AUS DER REGION.

AUS ALLER WELT,

Heimat der Vielfalt.
Kurze Wege, hohe Standards, große Vielfalt. Und ganz viel Leiden-

schaft. Dafür stehen Lebensmittel aus der Region. Du hast die Wahl!

Jetzt mehr erfahren: unsere-bauern.dewww.gq-bayern.de
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Heimat der Vielfalt – wir sind für euch da!Heimat der Vielfalt – wir sind für euch da!

Kampagne 2022

Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr ha-
ben wir uns dazu entschlossen, unsere 
Kampagne „Heimat der Vielfalt“ auch 2022 
fortzuführen und weiterzuentwickeln. Jede 
Menge positives Feedback innerhalb und 
außerhalb unserer Branche hat uns gezeigt, 
dass die Themen und Botschaften nach wie 
vor aktuell sind und bei den Adressaten an-
kommen. 

Wir haben in unseren Anzeigenmotiven 
Landwirtinnen und Landwirte präsentiert, 
die positiv in die Zukunft blicken, engagiert 
und verantwortungsvoll sind und Verbrau-
cherwünsche aufgreifen. Dabei vermitteln 
wir eine klare Botschaft: Kauft qualitätsbe-
wusst und regional, wenn ihr etwas verän-
dern wollt! 

Da kaum Produktionskosten anfielen, inves-
tierten wir dieses Jahr vor allem in die 
Reichweite und Sichtbarkeit der Kampagne. 
Bereits Ende 2021 haben wir mit „Grillen 
geht immer“ die erste Erweiterung vorge-
nommen. Unser Fokus lag hier auf dem Er-
zeugnis Fleisch. Die zweite Erweiterung 
folgte zum Fußball-Bundesligastart im Som-
mer. Unser neues Motiv verband Fußball 
und Grillen. Erstmals schalteten wir animier-
te Online-Banner unter dem Motto „Regio-
nal grillen“. Außerdem schaffte es unsere 
Anzeige in die BILD-Beilage. Dadurch er-
reichten wir insgesamt mehr als 1 Million 
Menschen. 

In 24 Städten waren bis Ende Mai 2022 wie-
der Überland-Busse mit unseren Anzeigen-
motiven unterwegs. Genauso wie 2021 ha-
ben wir außerdem wieder auf Feldschilder 
gesetzt – mit kraftvollen Sätzen, die man 
selbst im Vorbeifahren gut erfassen kann. 
Und schließlich haben wir weiterhin mit un-
seren Hofplakaten auf den Betrieben selbst 
Akzente gesetzt. Übrigens: 300 Neudrucke 
unserer UBB-Hofplakate mit Textmotiven 
wurden 2022 zu 50  % vom Bayerischen 
Landwirtschaftsministerium finanziert. Das 
beweist: Erfolg zahlt sich aus.

Unser Fazit: Wir konnten die Kampagne er-
folgreich fortführen, unsere Sichtbarkeit im 
Außenbereich erhöhen und mit unseren 
sympathischen Botschaften einmal mehr 

die Verlässlichkeit und Leistung unserer 
bayerischen Landwirtinnen und Landwirte 
unterstreichen. 

Zahlen und Fakten
Über 4.700 Feldschilder 

Über 7.500 Hofplakate 

Über 1.500 Siloballen- 
                           Plakate

Hier können Sie kostenlos Feldschilder, 
Hofplakate, Broschüren und weitere  
Werbemittel bestellen:

https://unsere-bauern.de/bestellformulare/

Jetzt bestellen!

Im Schulterschluss mit Land-
wirt:innen erzielen wir mit diesen 
Werbemitteln eine großartige 
Außenwirkung.
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Kampagne 2022

Motive für Anzeigen, U-Bahn*- & Buswerbung

Hofplakate

Feldschilder

*Die U-Bahn-Motive enthielten zusätzlich das GQB-Siegel, da diese wie die Hofplakate vom Landwirtschaftministerium gefördert wurden.



nicht löst. Windisch plädiert für ein kompro-
missbereites Miteinander von Fleisch- 
essern und Veganern. „So wenig, wie ‚vegan‘ 
automatisch ‚klimafreundlich‘ bedeutet, so 
wenig bedeutet ‚Fleischkonsum‘ zwangsläu-
fig ‚klimafeindlich‘”, urteilt der Professor.

Die Inhalte auf unserer Website zum Thema 
Nachhaltigkeit wachsen kontinuierlich.  
Dabei tauschen wir uns mit Landwirt:innen, 
Verbänden und Forschungseinrichtungen 
aus. Falls Sie an einem Forschungsprojekt 
beteiligt sind oder innovative Methoden 
und Ansätze verfolgen, freuen wir uns sehr, 
wenn Sie sich bei uns melden. Schreiben Sie 
uns einfach eine Mail. 

info@unsere-bauern.de
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Fokusthema 2022

Bayerns landwirtschaft stellt sich nachhaltig auf 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit haben an 
Bedeutung gewonnen – nicht nur in der Ge-
sellschaft, sondern auch in der Landwirt-
schaft. Was sich auf den Feldern und Höfen 
tut und was noch getan werden muss, fas-
sen wir auf unseren Nachhaltigkeitsseiten 
auf der Website zusammen. 

Seit dem Frühjahr haben wir diesem wichti-
gen Thema auch einen eigenen prominen-
ten Platz im Menü unserer Internetseite 
eingeräumt: Unter „Nachhaltigkeit für Bay-
ern“  finden Sie spannende Reportagen, In-
terviews und Hintergrundberichte zu den 
Themen Artenvielfalt, Böden & Gewässer, 
Energie, Klimaschutz, Nutztiere und Smart 
Farming. Wir zeigen, dass die bayerische 
Landwirtschaft im Wandel ist und sich zu-
kunftsfähig aufstellt.

Auch das heiß diskutierte Thema „Klima-
schutz und Fleischkonsum“ greifen wir auf. 
Im Interview erläutert Prof. Dr. Dr. habil. Wil-
helm Windisch, Ordinarius für Tierernäh-
rung an der TUM School of Life Sciences, 
warum Fleischverzicht den Klimakonflikt 

#Wirfürsklima 
Vom 10. bis 14. Oktober lud das 
Forum Moderne Landwirtschaft 
zur Aktionswoche #wirfürsklima 
ein. 9 landwirtschaftliche Initiati-
ven beteiligten sich, darunter 
auch unser Verein. Im Aktions-
zeitraum berichteten wir auf un-
seren Social-Media-Kanälen 
über Klima und Umweltschutz. 
Erfolgreiche Bilanz: Allein auf un-
seren Kanälen erzielten wir  
3 Millionen Impressions.  

Im Interview auf  
unserer Website 
Prof. Dr. Dr. habil.  
Wilhelm Windisch
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Die Hauswirtschafterei

Hinter der Hauswirtschafterei stehen 
Silvia, Bettina und Christine, drei Ernäh-
rungsfachfrauen und Meisterinnen der 
ländlichen Hauswirtschaft. Gemeinsam 
teilen sie ihre Leidenschaft fürs Backen 
und Kochen im Sinne einer authentischen 
und regionalen Landfrauenküche. Mit 
ihren Back- und Kochbüchern sowie re-
gionalen Caterings geben sie ihre Werte 
weiter und versuchen die Menschen mit 
ihrer Küche zusammenzuführen. 
 
Apropos Kochbücher: Das Trio veröffent-
licht das neueste Kochbuch "Bayerisch 
Veggie – Band 2".

www.diehauswirtschafterei.de

Garantiert mit dabei: genussvolle Re-
zepte und spannende Tipps rund ums 
Kochen und Backen! 

Schauen Sie doch mal vorbei – auf  
www.unsere-bauern.de, bei Facebook, 
Instagram, YouTube und Pinterest.

Die besten Rezepte, Tipps und Tricks 
von unseren Experten

Geniesser
Veggie für
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Höhepunkte 2022

Influencer-Tour: Hinter den Kulissen der Milchproduktion 

Infos mit herz: Neue YouTube-SERIE „Fleischi entdeckt“

Broschüren: Rezepte, Tipps und Tricks für genießer   

Wie können wir Verbraucher:innen am  
besten zeigen, wie wichtig die bayerische 
Landwirtschaft ist? Indem wir sie mitneh-
men! 2019 waren unsere Verbrauchertou-
ren ein voller Erfolg. Dieses Jahr haben wir 
das Format zu einer Influencer-Tour weiter-
entwickelt, um erneut einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen und Menschen mit unse-
ren Botschaften zu erreichen, die wir ohne 
die Influencer-Kooperation vermutlich nicht 
erreicht hätten. Im September haben wir 
sieben Influencer:innen aus den Bereichen 
Food und Familie eingeladen, die Molkerei 

Die bayerische Landwirtschaft steht noch im-
mer vor großen Herausforderungen – und ist 
dabei auch auf die Verbraucher:innen ange-
wiesen. Mit unserem neuen YouTube-Repor-
tage-Format „Fleischi entdeckt“ möchten wir 
bei den Verbraucher:innen ein Bewusstsein 
für die bayerische Landwirtschaft und ihre Er-
zeugnisse schaffen. Die Folgen sind über 10 
Minuten lang. Darin begibt sich Kultmodera-
tor Fleischi auf eine Reise quer durch Bayern, 
stellt spannende Fragen und zeigt, wie wichtig 
und auch menschlich die Landwirtschaft ist. 
Trotzdem bleibt der Unterhaltungsfaktor nicht 
aus. In der ersten Folge ging es um den Ein-
fluss des Tourismus auf die Almwirtschaft. 
Weitere Videos zu den Themen Bier, Brot, 
Christbaum und Pommes sollen folgen.  

2022 ging es kulinarisch wieder hoch her! In 
der ersten Jahreshälfte brachten wir gleich 
zwei neue Broschüren heraus: ein Schnit-
zel-Special, das u.a. in Metzgereien verteilt 
wurde (Auflage: 40.000) und eine Veg-
gie-Broschüre (Auflage: 15.000). Beide sind 
in tatkräftiger Zusammenarbeit mit den 
Landfrauen aus dem Bayerischen Bauern-
verband entstanden, die Veggie-Broschüre 
zusätzlich mit Unterstützung der Hauswirt-
schafterei. Neben zahlreichen Rezepten 
enthalten die Ausgaben wertvolle Tipps von 
Expert:innen. Dass wir mit den Broschüren 

Allgäu-Milch-Käse (Almikäs), die Käsemanu-
faktur Herz-Käse sowie eine Alpe und einen 
landwirtschaftlichen Betrieb im Allgäu zu 
besuchen. Auf ihren reichweitenstarken Ka-
nälen berichteten sie über die hohe Quali-
tät der bayerischen Milchprodukte und reg-
ten ihre Follower:innen zum Kauf von 
regionalen Erzeugnissen an. Trotz des oft-
mals kritisch beäugten Themas Milch, war 
die Resonanz in der Community durchweg 
positiv. Der Erfolg motivierte uns, im Okto-
ber eine weitere Influencer-Tour zu starten 
– diesmal beim Käsehersteller Hochland. 

auch brandaktuelle Themen aufgreifen, 
zeigt die im November erscheinende Aus-
gabe „Einfach. Regional. Genießen“. Hier 
geben wir Verbraucher:innen Tipps an die 
Hand, wie sie günstig regional einkaufen, la-
gern und kochen können. Die Broschüre 
wird über Direktvermarkter, Bauernmärkte, 
Veranstaltungen, usw. verteilt. Zur Weih-
nachtszeit kommt eine weitere Broschüre 
hinzu: In Kooperation mit REWE teilen wir 
viele inspirierende Rezepte rund ums Thema 
„Wärmende Gerichte“ (Auflage: 40.000). Sie 
wird an den REWE-Fleischtheken ausliegen.

Influencerinnen auf dem Milchviehbetrieb  
Heinle im Unterallgäu.

Fleischi und Almbauer Josef „Sepp“ Steinmüller auf der Alm.

Unsere Bayerischen  
Bauern – Heimat 
der Vielfalt
Regionalität boomt – und das ist gut so. 
Denn nichts geht über Lebensmittel, die 
frisch und in hoher Qualität auf kurzen 
Wegen zu uns kommen. Wir haben das 
Glück, in Bayern auf eine große Vielfalt 
hochwertiger Erzeugnisse zugreifen zu 
können: von Apfel bis Melone, von Hafer 
bis Quinoa, von Pute bis Wasserbüffel. 
Doch vieles von dem, was unsere Bauern 
täglich tun, ist wenig bekannt. 

Hier kommt unser Verein ins Spiel: Seit 
2016 informieren, berichten, erklären und 
inspirieren wir rund um die bayerische 
Landwirtschaft, ihre Erzeugnisse und ihre 

Protagonisten. Denn nur, wenn wir wissen, 
woher unser Essen kommt und wem wir es 
verdanken, können wir es wirklich wert-
schätzen.

Schauen Sie doch doch mal vorbei – auf 
www.unsere-bauern.de, bei Facebook, 
Instagram, YouTube und Pinterest.

Ihre Eva-Maria Haas

In Kooperation mit:

„SCHNITZELJAGD“
DURCH BAYERN 
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Kurzfilme mit Tiefgang auf unserer Internetseite

Wintergrillen: aktion mit starken partnern  

In unseren Fakten-, Porträt- und Erklärfil-
men behandeln wir regelmäßig spannende 
Themen aus der bayerischen Landwirt-
schaft. Den Anfang machte dieses Jahr un-
ser Erklärfilm „Strom und Wärme aus Bio-
gas“, ein Beitrag über nachhaltige 
Energieerzeugung. Unser neuester Erklär-
film thematisiert den verantwortungsvollen 
und nachhaltigen Zuckerrübenabau in Bay-
ern. Und in unseren diesjährigen Faktenfil-
men ging es um Erzeugnisse wie Zuckerrü-
ben und Honig aus Bayern. 

Wie sicher und hochwertig Milch und 
Milchprodukte sind, haben wir in einem 
weiteren Kurzfilm thematisiert. Unsere Ani-
mationsfilme zeigen außerdem, welche 

Im vergangenen Jahr gerieten die Fleischer-
zeuger, insbesondere im Sektor Schwein, 
durch diverse Marktentwicklungen extrem 
unter Druck. Wir wollten ihnen unter die 
Arme greifen und haben kurzerhand die 
Grillsaison 2021 verlängert. Gemeinsam mit 
dem Bayerischen Landwirtschaftsministeri-
um unterstützten wir die Initiative „Grillen 

geht immer!“. Das Ziel: die Nachfrage nach 
heimischem Schweinefleisch erhöhen. Wir 
haben u.a. ein Gewinnspiel mit 15 Grillfesten 
für bis zu 300 Personen verlost. Großer Ko-
operationspartner war die BILD-Zeitung mit 
ihrer hohen Auflage. Es gab 10.000 Bewer-
bungen für die Feste, die alle in diesem 
Sommer stattgefunden haben. Außerdem 
produzierten wir eine Wintergrillen-Bro-
schüre (Auflage: 140.000). Die Verteilung 
von 60.000 Broschüren lief dabei über das 
Metzgerhandwerk. Ende 2022 ist noch eine 
Influencer-Kooperation geplant, um auch 
hier wieder auf heimische Fleischerzeugnis-
se aufmerksam zu machen. 

wichtigen Nährstoffe in Kuhmilch stecken 
und wie Joghurt und Käse hergestellt wer-
den. In unserem Porträt zum Stallneubau 
begleiteten wir Familie Stübl und erfuhren 
mehr über ihre Beweggründe, einen auf 
Tierwohl ausgerichteten Milchviehstall zu 
bauen und warum sie trotz der hohen Kos-
ten so nachhaltig und vor allem zukunftsfä-
hig aufgestellt sind.

Bei unserem beliebten YouTube-Format „Zart 
& Saftig“ drehte sich alles um Fleischerzeug-
nisse und Fleischqualität. Anfang des Jahres 
haben wir Metzgermeister Michael und 
Stephan Lampl in ihren Höfen und Hofläden 
besucht. Dabei haben sie uns verraten, wel-
che Teile vom Rind sich am besten für welches 
Gericht eignen. In unserer neuesten Ausgabe 
lag der Fokus auf Geflügelfleisch. Wir haben  
die ehemalige Bio-Königin Annalena Brams 
zum Geflügelhof „Wallner’s Bioputen“ nahe 
Dachau begleitet und erfahren, was hochwer-
tiges Geflügelfleisch ausmacht. Weitere Fol-
gen sind bereits in Planung. 

ZART & SAFTIG: Videos für den Fleischgenuss

Annalena Brams zu Besuch auf dem  
Geflügelhof „Wallner’s Bioputen“.

Weitere Projekte  
im Überblick

Feldbotschafter   
Im Sommer berichteten unsere neuen 
Junglandwirt:innen auf den Instagram- 
Kanälen von BBV und UBB über die 
bayerische Landwirtschaft.

Hopfen-Special 
Passend zum Start der Wiesn ging un-
ser Hopfen-Special auf der Website 
live. Dort findet man u.a. eine Bier-Tas-
ting-Vorlage zum Ausdrucken. 

Milch-Rezepte
Auf Facebook und Instagram haben 
wir eine Vielzahl von Rezepten ins 
Rennen geschickt. Der Fokus: Lebens-
mittel aus Bayern. Klarer Favorit der 
Community: Shakshuka. Die Rezepte 
sind auch online in unserer Rezeptda-
tenbank zu finden.  

Cooking-Challenge 
Ein Profikoch soll mithilfe von regiona-
len Grundzutaten ein 3-Gänge-Menü 
zaubern. Im Fokus: Milch und Milch-
produkte. Wird die Challenge ein vol-
ler Erfolg, etablieren wir sie als wie-
derkehrendes Format.  

Adventskalender
Unser allseits beliebter Adventskalen-
der steht auf der Website in den 
Startlöchern. Hinter jedem Türchen 
verbirgt sich wieder eine schöne 
Überraschung!
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Ausblick 2023

So geht es nächstes Jahr weiter

Corona, Klimawandel, Krieg in der Ukraine, 
Energiekrise, Inflation – die Mehrheit der 
Deutschen hat Angst vor der Zukunft. Wir 
dürfen diese Stimmung nicht ignorieren. 
Wir entwickeln daher für 2023 eine neue 
Kampagne, die auf aktuelle Bedürfnisse der 
Landwirt:innen und Verbraucher:innen ein-
geht. Die neuen Motive werden auch das 
wichtige Thema Versorgungssicherheit auf-
merksamkeitsstark in Szene setzen.

Für die Kampagne haben wir auf folgende 
Leitlinien gesetzt:

 1. Neue Partner gewinnen

Unser YouTube-Format „Fleischi entdeckt“ 
geht weiter. Um relevante Verbraucherthe-
men aufzugreifen, wollen wir den Kreis neu-
er Partner erweitern. Wir planen unter an-
derem Kooperationen mit Lieferdiensten 
und großen Lebensmittelherstellern, um 
unsere Botschaften breit zu streuen. 

2. Nachfrage verstärken 

Das tun wir, indem wir Kooperationen mit 
regionalen Einkaufsführern sowie Shop-
ping- und Koch-Apps anstreben. Damit kön-
nen wir Verbraucher:innen an der wichtigs-
ten Stelle abholen, nämlich dort, wo die 
Einkaufsentscheidung getroffen wird.  

3. Sichtbarkeit erhöhen 

Hierfür setzen wir u.a. auf Influencer-Ko-
operationen, TV-Beiträge, Podcast-Auftritte 
und die Weiterentwicklung unserer ver- 

schiedenen Kanäle. Auf der Website wer-
den wir zum Beispiel klickstarke Themen 
behandeln, die für Verbraucher:innen aus 
ganz Deutschland relevant sind. Und auf  
Facebook und Instagram wollen wir kanal-
spezifischer werden.

Immer für sie da! 
Sie haben Fragen oder Anmer-
kungen zu unserer Arbeit? Sie 
vermissen ein Thema, das wir be-
handeln sollten? Dann schreiben 
Sie uns einfach eine Mail.  
Wir freuen uns auf Sie!

info@unsere-bauern.de

Wir arbeiten schon heute daran, dass unsere Arbeit auch 2023 reiche Früchte trägt.
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Unsere mittlerweile über 50 Mitglieder sind Organisatio-
nen, Personen oder Unternehmen aus der bayerischen 
Land- und Forstwirtschaft sowie der Fischerei, Imkerei 
und angrenzenden Bereichen.

Im November 2021 wurde durch die Mitgliederversamm-
lung des Vereins unsere Beitragsordnung verabschiedet. 
Hintergrund dieser Beitragsordnung ist neben steuerli-
chen Erfordernissen auch der häufig an uns herangetrage-
ne Wunsch nach Einzelmitgliedschaften sowie mehr Trans-
parenz und eine bessere Kalkulierbarkeit der 
Mitgliedsbeiträge. Der Mitgliedsbeitrag setzt sich seit 

Unser Verein und seine Aktivitäten werden durch Bei-
träge der mittlerweile rund 50 Mitgliedsorganisatio-
nen getragen. Seit Ende 2017 wird die Finanzierung durch 
ein freiwilliges, alle Bereiche der Erzeugung umfas-
sendes und auf vermarkteten Mengen basierendes 
Modell ergänzt. Ziel ist es, dass sich jeder Landwirt frei-
willig beteiligt in Höhe von 0,45 Promille seines vermark-
teten Umsatzes. 1.000 Euro Umsatz entsprechen 45 ct 
für Unsere Bayerischen Bauern. Die Einbeziehung um-
fasst alle Erzeugnisse, von Milch über Fleisch, Getreide, 
Gemüse, Geflügel und Kartoffel bis zu Hopfen und Bio-
gas. Wir haben derzeit rund die Hälfte unserer Wunschfi-
nanzierung erreicht – und wir hoffen auf weitere Fort-
schritte! Denn nur, wenn uns möglichst viele Landwirte 
finanziell unterstützen, können wir unsere Arbeit erfolg-
reich fortsetzen und weiter ausbauen.

Wer steht hinter „Unsere  
 Bayerischen Bauern“? 

Seit 2022 gibt es eine Beitragsord-
nung für Mitglieder. Was bedeutet 
das im Detail?

Wie finanzieren wir uns? 

Fragen und Antworten  Fragen und Antworten  

 Unsere SPONSOREN Unsere SPONSOREN

Für bestehende Mitglieder ändert sich nur die Zusammen-
setzung und die jährliche Fälligkeit des Beitrags. Ziel ist es, die 
Höhe des bisherigen Beitrags beizubehalten. Wir haben uns 
diesbezüglich mit jedem Mitglied direkt in Verbindung ge-
setzt. Neu ist, dass mit der Beitragsordnung jetzt auch Mit-
gliedschaften von einzelnen Betrieben in verschiedenen 
Abstufungen möglich sind. Sollten Sie Interesse an einer 
Einzel mitgliedschaft haben, melden Sie sich gerne bei uns un-
ter info@unsere-bauern.de.

Was ändert sich mit der 
Beitragsordnung für die Mitglieder?

 

Wahrnehmung bringt Information. Information bringt 
Wertschätzung. Und Wertschätzung ist die Basis für die Ak-
zeptanz unserer täglichen Arbeit in den Betrieben und für 
eine Steigerung der Nachfrage nach regionalen Lebens-
mitteln. Das geht nicht von heute auf morgen, zahlt sich aber 
am Ende für alle aus. Da die Landwirtschaft von den Verbrau-
cher:innen als Ganzes – und nicht in ihren einzelnen Segmen-
ten – wahrgenommen wird, ist ein Schulterschluss über alle 
Bereiche hinweg von zentraler Bedeutung.

Was bringt die Kampagne „Heimat  
der Vielfalt“ den Landwirt:innen? 

 

2022 zusammen aus einem (I) verpflichtenden, einheit-
lichen Sockelbeitrag, der sich an der Leistungskraft des 
einzelnen Mitglieds orientiert. Die Kriterien hier sind der 
Umsatz bzw. der Haushalt der Firmen, Organisationen 
und Betriebe. Zusätzlich zum Sockelbeitrag kann in Ab-
sprache mit dem potenziellen Mitglied ein jährlich wieder-
kehrender (II) verpflichtender Zusatzbeitrag erhoben 
werden. Ergänzend dazu gibt es noch die Möglichkeit, ei-
nen (III) zusätzlichen freiwilligen Förderbeitrag zu leis-
ten, der jährlich neu festgelegt werden kann, ohne dass es 
einer Kündigung bedarf. 
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Unsere MITGLIEDERUnsere MITGLIEDER

Unser Kontakt für SieUnser Kontakt für Sie

Hinter der Initiative „Unsere Bayerischen Bauern“ steht eine Interessensgemeinschaft von Organisationen aus allen  
Bereichen der bayerischen Land- und Forstwirtschaft sowie Fischerei und landwirtschaftsnahen Unternehmen:

Eine Auflistung unserer organisatorischen (sog. Flaschenhälse) und finanziellen Unterstützer sowie
Kooperationspartner finden Sie auf unserer Website unter www.unsere-bauern.de/mitglieder.

Unsere Bayerischen Bauern e. V.
Max-Joseph-Straße 9
80333 München

Eva-Maria Haas
Telefon: 089/55873-751
Mobil: 0160/98 39 57 20
e.haas@unsere-bauern.de

Wir freuen uns über jede Möglichkeit der Kooperation!  Bei Fragen:

Zuckerrübenanbauer e.V.
Verband bayerischer
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